
 

 
 
 

 

   
  

 
Abteilung für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik  

WIE ARBEITEN WIR  

HALTUNG UND KONZEPT 
 

Station B / Kinder 
Wir arbeiten interdisziplinär im multiprofessionellen 
Team, bestehend aus: 
 

- ÄrztInnen 
- Klinische PsychologInnen 
- PsychotherapeutInnen 
- ErgotherapeutInnen 
- PhysiotherapeutInnen 
- SozialarbeiterInnen 
- PflegerInnen und SozialpädagogInnen 
- LehrerInnen 

 
 
Im Zentrum steht die ganzheitliche Sicht auf das Kind in 
all seinen Kontexten.  
 
Vernetzung mit allen involvierten Helfersystemen hilft 
uns, über den stationären Aufenthalt hinaus stabile 
Unterstützungsnetze  zu schaffen. 

 
 
 
 

 
 

Milserstraße 10 
6060 Hall in Tirol  

 
Tel:             +43(0)50504-33805 
Fax:            +43(0)50504-33808 
E-Mail:      hall.kjp.stationb@tirol-kliniken.at 
 

Wir bieten Kindern & Jugendlichen mit deren 

Angehörigen und Bezugspersonen in schwierigen 

Übergangssituationen und turbulenten Zeiten 

sowie bei entwicklungsbedingen Fragen ein 

umfangreiches, ganzheitliches Angebot in Form von 

 Diagnostik 

 Beratung 

 Betreuung 

 Multimodaler Therapie 

Wir arbeiten in einem multiprofessionellen Team 

und kooperieren interdisziplinär. 

Wir geben Entwicklungsraum für Beziehung sowie 
Struktur für das Alltagsleben mit 
Entfaltungsmöglichkeiten. 
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 ANGEBOTE / SCHWERPUNKTE ZIELE 
 
 
 
 

„Freiheit bedeutet, dass man nicht 

unbedingt alles so machen muss wie 

andere Menschen.“ 

 

Astrid Lindgren 

 
 
 

 

 
 
Wir betreuen Kinder und ihre Familien vom sechsten bis 
zum 14. Geburtstag mit folgenden Problemen: 
 
 

- ADHS/ADS 
- Emotionale Störungen des Kindesalters 
- Angststörungen 
- Zwangsstörungen 
- Ausscheidungsstörungen 
- Störungen des Sozialverhaltens 

 
 
Nach einer drei- bis vierwöchigen diagnostischen Phase 
findet gemeinsam mit der Familie eine ausführliche 
Befundbesprechung statt, in der ein weiterführender 
Therapieplan erarbeitet wird und in Folge über einen 
möglichen weiteren therapeutischen Aufenthalt 
entschieden wird.  
 
Im Mittelpunkt unserer Bemühungen steht immer das 
Kind mit all seinen Bedürfnissen. Transparenz und eine 
enge Zusammenarbeit mit den Eltern und 
Obsorgeträgern sind uns ein zentrales Anliegen.  

 
 
 
 
Nicht wir sind die Experten, die die Probleme der Kinder 
und Ihrer Familien lösen, aber wir sind Experten darin, 
gemeinsam mit Kindern und Ihren Familien Lösungen zu 
suchen und zu ermöglichen.  
 
Gemeinsam mit unseren Patienten und Ihren 
Angehörigen machen wir uns auf, das oft „verschüttete“ 
Wissen über die notwendigen Schritte und die 
Fähigkeiten zur Veränderung „freizulegen“.  
 
Unser Anliegen ist es, mit einem ressourcen- und 
lösungsorientierten Ansatz Familien darin zu 
unterstützen, ein entwicklungsförderndes Lebensumfeld 
zu schaffen. 
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